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Sehr geehrter Herr Prof. Ringat, 

seit Beginn des neuen Schuljahres am 4.9.2023 häufen sich bei mir die 

Beschwerden insbesondere über den Schülerverkehr mit der VIAS zwischen 

Groß-Umstadt und Babenhausen. Dies betrifft sowohl den Schülerverkehr von 

Groß-Umstadt nach Babenhausen (und zurück), als auch den Schülerverkehr 

z. B. von Langstadt nach Groß-Umstadt.

Mir ist bekannt, dass die Fahrpersonalsituation schwierig ist, nicht nur bei der 

VIAS. Aber ich hatte bereits in der Vergangenheit bei VIAS und RMV darauf 

hingewiesen, dass auch bei Personalmangel möglichst nicht die Schülerzüge 

ausfallen sollen. Bei einem Ausfall sollte zumindest ein Schienenersatzverkehr 

angeboten werden, auch das ist leider oftmals nicht der Fall. Außerdem mangelt 

es an Information, wann und wo ein möglicher Ersatzverkehr abfährt. Insofern 

sind viele Eltern verunsichert und wissen nicht, wie ihre Kinder zur Schule 

kommen sollen. 

Ich bitte den RMV als Auftraggeber der Verkehre, sich nochmal bei der VIAS 

dafür stark zu machen, dass zumindest der Schülerverkehr gesichert wird, ggf. 

auch durch Schienenersatzverkehr. Aus meiner Sicht sollten die Schülerzüge 

hier Priorität bekommen. Auch die mangelnde Information sollte nochmal 

angesprochen werden. Ich hoffe, dass sich die Situation im Schülerverkehr 

schnellstmöglich wieder normalisiert, da die Eltern und die Schüler zurzeit sehr 

verunsichert sind. 

Mit freundlichen Grüßen 

Lutz Köhler 

Prof. Knut Ringat 
Rhein-Main-Verkehrsverbund GmbH 
Alte Bleiche 5 
65719 Hofheim/Ts. 


